
Schriftliche Anfrage der SPD-Fraktion: 
Die SPD-Fraktion fragt die Verwaltung und bittet um Beantwortung in der nächsten Ratssitzung 
am 26. August 2009, welche Mittel in welcher Höhe gegenwärtig für das Programm (Warme 
Mahlzeiten für Kinder) zur Verfügung stehen, welche Mittel eventuell zusätzlich zu erwarten sind 
bzw. zusätzlich bereit gestellt werden können und wie die Verwaltung aufgrund ihrer 
ursprünglich positiven Einschätzung aus heutiger Sicht die Einbeziehung von Kindern in 
Kindertagesstätten erreichen will? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Mit den Spenden und den bereitgestellten eigenen Mitteln kann derzeit eine warme Mahlzeit in 
Schulen angeboten werden. Die Maßnahme ist jedoch auch weiterhin auf Spenden angewiesen. 
Hier dankt die Verwaltung Frau Meyer zu Drewer für die unermüdliche Spendenaquise. Sollte 
das Projekt auf die Kindergärten/Kindertagesstätten ausgeweitet werden, reichen die zur 
Verfügung stehenden Mittel nicht aus.  


